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Berlin, den 8. Februar 2006 

Junge Journalisten können 
 Bundestag besuchen 

Junge Journalistinnen und Journalisten aus dem Kreis 

Pinneberg haben vom 18. bis 21. Mai 2006 wieder die 

Möglichkeit, an den Jugendmedientagen im Deutschen 

Bundestag teilzunehmen. Darauf weist der Kreis Pinne-

berger SPD-Bundestagsabgeordnete Dr. Ernst Dieter 

Rossmann hin. Insgesamt 600 Nachwuchsjournalisten 

können an vier Tagen mit 150 Referenten aus Politik, 

Medien und Kultur diskutieren. „Die Medientage waren 

auch schon in der Vergangenheit immer eine runde Sa-

che, weil sie fachlich anspruchsvoll sind und sehr viel 

Erfahrungsaustausch ermöglichen“, sagt Rossmann. 

Die jungen Medienmacher haben die Chance, im Deut-

schen Bundestag Kontakte zu knüpfen und sich in 

Workshops weiterzubilden. Sie werden in den Redakti-

onen der führenden Hauptstadtmedien selbst Medien 

machen und Politik live kennen lernen. „Das ist ein ein-

zigartiges Angebot für unseren engagierten, kritischen 
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Mediennachwuchs, den wir unbedingt brauchen“, meint 

der SPD-Bundestagsabgeordnete. 

Politik- und medieninteressierte Jugendliche zwischen 

15 und 25 Jahren sind ab sofort eingeladen, sich unter 

www.jugendmedientage.de mit einem kurzen Text-, Ra-

dio-, Film- oder Internetbeitrag für die Teilnahme zu be-

werben. Einsendeschluss ist der 31. März 2006. Mit-

glieder der Landesverbände der Jugendpresse müssen 

sich mit einem Betrag von 30 Euro an den Kosten für 

Fahrt, Unterkunft und Verpflegung beteiligen, Nicht-

Mitglieder zahlen 40 Euro. 

Das Titelthema der diesjährigen Veranstaltung ist „Ju-

gend und Politik – (K)ein Auslaufmodell?!“. „Ich würde 

mich freuen, junge Medienmacher aus meinem Wahl-

kreis in Berlin begrüßen zu können, um einen Dialog 

zwischen Jugend und Politik zu ermöglichen“, erklärt 

Rossmann. 

Die Bewerbungsunterlagen können im Wahlkreisbüro 

von Dr. Ernst Dieter Rossmann (Telefon 

04101/200639; E-Mail ernst-

dieter.rossmann@wk.bundestag.de) oder auf der Web-

site des Projektes unter www.jugendmedientage.de an-

gefordert werden. 


